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Liebe Wenzenbacherinnen und Wenzenbacher,

Wenzenbach ist, wie ich meine, eine kinder-
und familienfreundliche Gemeinde. Dies zeigt
sich an den vielen tollen Spielplätzen, die in
den letzten Jahren in der Gemeinde realisiert
wurden oder an den umfassenden Investitio-
nen in unsere Schulen. So wurde über die Som-
merferien beispielsweise ein grünes Klassen-
zimmer für die Grundschule Irlbach angelegt.
Derzeit entstehen ferner ansprechende Mit-
tagsbetreuungsräume im Haus Rupert am Irl-
bacher Dorfplatz. 

All unsere Schulen wurden in den letzten Jah-
ren auch mit modernster IT ausgestattet. Die
Investitionssumme lässt sich dabei auf
115.000 € beziffern. Im Bereich der gemeind-
lichen Jugendarbeit ist seit 2018 mit Herrn

Müller ein junger und sehr engagierter Kollege
im Einsatz. Zusätzlich versuchen wir die
Jugendarbeit der Vereine ideell und finanziell
zu unterstützen.

Nach wie vor zahlen wir zudem Bauherren und
Immobilienerwerbern, die mindestens
100.000 € investieren und über kein über-
durchschnittliches Einkommen verfügen, ein
Baukindergeld von 2.000 € pro Kind aus. 
Der einzige Kritikpunkt, den Eltern derzeit viel-
leicht an die Gemeinde richten können, ist, dass
die Nachfrage an Kinderbetreuung so langsam
unser Angebot überschreitet. Dieses Problem
ist erkannt und wir versuchen, wie Sie einem
Artikel in diesem Amtsblatt entnehmen kön-
nen, mit Nachdruck ein neues Kinderhaus am

Jahnweg umzusetzen. Auch über weitere Hort-
kapazitäten machen wir uns bereits Gedanken.

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, wünsche ich
viel Vergnügen bei der Lektüre dieses Amts-
blatts und einen stimmungsvollen bunten
Herbst! 

Ihr 

Sebastian Koch
Erster Bürgermeister
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Restmüll:
Do., 14.11. / Do., 28.11.

Papiertonne:
P1 = Dienstag, 19.11., P2 = Mittwoch 20.11.

Restmüll: ganz Wenzenbach

Papiertonne: 
P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
P2: Grünthal, Irlbach, Fußenberg

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 08:00 – 15:00 Uhr

Öffnungszeiten

Grabenbach

24h geöffnet

Umweltmobil

Sa, 09.11.2019, 09.00 – 12.00 Uhr

Altenthann, Wertstoffhof

Altreifen

Mo, 25.11.2019 

im gesamten Gemeindegebiet

Entsorgungstermine November

Gemeindeverwaltung

Gemeinde Wenzenbach
Hauptstraße 40
93173 Wenzenbach

Telefon 0 94 07 / 309 - 0
Telefax 0 94 07 / 309 - 160
gemeinde.wenzenbach@wenzenbach.de
www.wenzenbach.de

Erster Bürgermeister: Sebastian Koch

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr

15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag 09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 14.00 – 18.00 Uhr
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Fundsachen von 01.09.2019 bis 30.09.2019

- 2 Fahrräder
- einzelner Schlüssel mit Aufkleber
- Stirnlampe
- Geldbetrag
- Hufmesser

Fundsachen

Bitte beachten Sie die
SCHLUSSTERMINE für die nächste

Ausgabe des Mitteilungsblatts:

Redaktionsschluss: 11.11.2019
Anzeigenschluss: 12.11.2019
Druckunterlagenschluss: 13.11.2019

Erscheinungstermin: 22.11.2019

Wir beraten Sie gerne zu den Werbemög-
lichkeiten im Amtlichen Mitteilungsblatt
der Gemeinde Wenzenbach:

Fon 09 41 / 44 80 68 13
Mail info@das-amtliche.info
Web www.das-amtliche.info

iiMediaberatung und Anzeigenschaltung

mailto:gemeinde.wenzenbach@wenzenbach.de
http://www.wenzenbach.de/
mailto:info@das-amtliche.info
http://www.dtpd.com/
http://www.kelly-druck.de/
mailto:info@das-amtliche.info
http://www.das-amtliche.info/
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Die Website www.zukunft-wenzenbach.de, auf
welcher die Gemeinde Wenzenbach alle ihre
geplanten, im Bau befindlichen sowie abge-
schlossenen Großprojekte näher beschreibt
und bebildert, wurde in den vergangenen
Wochen neu gestaltet und aktualisiert und prä-
sentiert sich nun wieder mit frischen Informa-
tionen rund um die gemeindlichen Projekte. 
Zeitgleich fungiert die Seite als Plattform einer
modernen Bürgerbeteiligung und bietet allen
interessierten Bürger/innen die Möglichkeit,
die einzelnen Vorhaben direkt zu kommentie-
ren und in die dazugehörigen, öffentlichen Dis-
kussionen einzusteigen. Natürlich beteiligt sich
auch die Gemeindeverwaltung unter Federfüh-
rung des Ersten Bürgermeisters an den Diskus-
sionen und beantwortet dabei gerne aufkom-
mende Fragen, Wünsche, Anregungen und Kri-
tik direkt und öffentlich auf den einzelnen Pro-
jektseiten. Diese Bürgerbeteiligung ist insbe-
sondere für die geplanten Projekte der
Gemeinde von großer Bedeutung, da Sie
dadurch unmittelbaren Einfluss auf die weite-

ren Entscheidungen und Schritte nehmen kön-
nen.
Daneben bietet die Website eine Sammlung
von Presseberichten samt Bild- und Videoma-
terial zu den einzelnen Vorhaben der

Gemeinde. Ebenso lässt sich dort das vollum-
fängliche, aus dem Jahr 2019 stammende
„integrierte Stadtentwicklungskonzept“ (ISEK)
von Wenzenbach einsehen, welches als Basis
und Ideengeber der gemeindlichen Projekte

und Entwicklungen dient. Auch die Ergebnisse
der im Zuge des ISEK-Prozesses stattgefunde-
nen, groß angelegten Bürgerumfrage sind
natürlich in Gänze einsehbar. Abgerundet wird
die Seite mit Kontaktmöglichkeiten sowie einer

Galerie verschiedener Bilder zu den bereits
abgeschlossenen Großprojekten der Gemeinde.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch unter

www.zukunft-wenzenbach.de

zukunft Wenzenbach – gemeinsam gestalten!

Im Ortsteil Irlbach entstehen derzeit 25
gemeindliche Mietwohnungen, welche nach
sozialen Kriterien vergeben werden sollen und
zu deutlich unterdurchschnittlichen Mietprei-
sen angeboten werden. Das dazugehörige
Bewerbungsverfahren wird voraussichtlich
Ende November 2019 starten und bis Februar
2020 andauern. 
In dieser Zeit können sich interessierte Perso-
nen um die Zuteilung einer Wohnung bewer-
ben, die Vergabe erfolgt dabei nach sozialen
Kriterien wie etwa Einkommen, Anzahl der Kin-
der sowie pflegebedürftige oder behinderte
Angehörige, wobei ein Fokus auf bisherige Bür-
gerinnen und Bürger aus der Gemeinde Wen-
zenbach gelegt wird. 
Die Bewerbungsunterlagen stehen ab Ende
November 2019 auf der Website der
Gemeinde Wenzenbach sowie in Papierform in
der Gemeindeverwaltung Wenzenbach zur Ver-
fügung. Die Kaltmietpreise werden, je nach
Wohnungsgröße, zwischen 6,40 €/m² und
7,10 €/m² betragen.
Die ersten 14 Wohnungen sind ab voraussicht-
lich Anfang Juli 2020 bezugsfertig, die restli-
chen 11 Wohnungen folgen bis voraussichtlich
Mitte September 2020. Den Bewerbungsunter-
lagen werden natürlich auch ausführliche
Informationen und Grundrisse zu den einzel-
nen Wohnungen beiliegen, sodass Sie sich hie-
rüber im Vorfeld ausreichend informieren kön-
nen.
Weitere Informationen zum sozialverträglichen
Wohnungsbau in Irlbach haben wir auch auf
www.zukunft-wenzenbach.de (-> „Im Bau
befindliche Projekte“) für Sie bereitgestellt.

informationen zum Bewerbungsverfahren der Mietwohnungen
des sozialverträglichen Wohnungsbaus in irlbach

anzeige

Online-Ausgabe Die aktuelle Ausgabe des

Amtlichen Mitteilungsblatts
der Gemeinde Wenzenbach
finden Sie auch als ePaper
und zum Download unter

www.wenzenbach-aktuell.de

http://www.zukunft-wenzenbach.de/
http://www.zukunft-wenzenbach.de/
http://www.zukunft-wenzenbach.de/
http://www.wenzenbach-aktuell.de/
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Gemeinde steigert
Kinderbetreuungs-angebot 

Wie vielen Wenzenbacherinnen und Wenzen-
bachern bereits bekannt sind dürfte, laufen
derzeit die Vorbereitungsmaßnahmen für den
Bau eines neuen Kinderhauses am Jahnweg,
um die derzeitige Zahl an Betreuungsplätzen
im Gemeindegebiet von 253 Kindergarten-
sowie 60 Kinderkrippenplätzen nochmals
spürbar zu erhöhen. In diesem Artikel sollen
Fragen hierzu beantwortet werden. 

Was entsteht genau? 

Das neue Kinderhaus wird insgesamt 50 Kin-
dergartenplätze und 24 Kinderkrippenplätze
für Kleinkinder unter drei Jahren umfassen.
Für die Baumaßnahme wurden bereits im Jahr
2018 Vorplanungen veranlasst. Im Jahr 2019
konnte in einem durchgeführten Wettbewerb
das Architekturbüro „Köstlbacher Miczka“ für
eine Fortführung der Vorplanungen samt pla-
nerischer Begleitung der baulichen Realisie-
rung mit Bauüberwachung gewonnen werden.
Zusammen mit vielen weiteren Fachplanern
und Projektbeteiligten wurde bis zum August
2019 die Entwurfsplanung des Kinderhauses
ausgearbeitet, welches in einer modernen und
energieeffizienten Holzbauweise entstehen soll.
Durch den Einsatz nachhaltiger Wärmeerzeu-
gungsanlagen und einer intelligenten Däm-
mung und Lüftungstechnik kann durch das
Kinderhaus der vorbildliche KfW-40 Standard
eingehalten werden. Zudem wird das Kinder-
haus komplett barrierefrei gestaltet, um auch
die Betreuung von Inklusionskindern zu
ermöglichen. Durch den Einsatz offener Raum-
konzepte mit großen, raumhohen Fensterfron-
ten und einer Maximierung der nutzbaren Flä-
chen (z.B. durch Spielflure) wird eine sehr freie
und lichtdurchflutete Spielatmosphäre für die

Kinder geschaffen. Nachdem der Bauausschuss
der Gemeinde für diese Planung unlängst das
gemeindliche Einvernehmen erteilt hat, kann
mit einer Genehmigung des Vorhabens durch
das Landratsamt innerhalb der bevorstehen-
den Wintermonate gerechnet werden.

Ist der Bedarf für ein neues 
Kinderhaus gegeben? 

Zunächst ist anzumerken, dass sich Prognosen
zum tatsächlichen Platzbedarf je nach Zuzug,
örtlicher Geburtenzahl und tatsächliche Inan-
spruchnahme sehr schwierig gestalten. Hinzu-
kommt auch, das in manchen Jahren eine spür-
bare Anzahl an Eltern ihren Nachwuchs in
Betriebskindergärten geben oder sich eine
Tagesmutter suchen. Bis zum Jahr 2018
konnte die Gemeinde Wenzenbach hinsichtlich
der Bereitstellung von Kindergartenplätzen
jedenfalls mit einer komfortablen Platzreserve
aufwarten. Damals lag der Versorgungsgrad
nämlich noch bei 105%. Mittlerweile ist indes
festzustellen, dass sich viele Eltern mit der
Suche nach einem Kinderbetreuungsplatz
schwer tun. Auch wenn sich der Rechtsan-
spruch auf eine Unterbringung in der Kita ab
Vollendung des ersten Lebensjahres nicht auf
die Gemeinde, sondern den Landkreis bezieht,
so nimmt die Gemeindeverwaltung dies den-
noch sehr ernst und hat deshalb eine umfas-
sende Berechnung zum voraussichtlichen
Betreuungsbedarf vorgenommen.  Angesichts
der Vielzahl an in der Vergangenheit geschaf-
fenen oder in naher Zukunft zu schaffenden
Bauparzellen zu Wohnzwecken sowie der all-
gemeinen Geburtenrate wird bis zum Jahr
2020 der Versorgungsgrad unter die Ziel-
marke von 100% auf nur noch knapp 90% sin-
ken. Ab dem Jahr 2026 würde, bei ausbleiben-
den Investitionen, sogar die Marke von 80%
Versorgungsgrad unterschritten werden. Das

neue Kinderhaus ist also definitiv erforderlich
und wird schnellstmöglich benötigt.

Wieso wird das Kinderhaus am Jahnweg
gebaut? 

Im Gemeinderat wurde die Standortfrage inten-
siv behandelt. Selbstverständlich hätte es sei-
nen Reiz gehabt, das neue Kinderhaus in den
sogenannten Schulgarten der Mittelschule am
Roither Weg zu setzen, aber die Gemeinde
Wenzenbach kann auf diese Fläche derzeit
noch nicht zugreifen. Es ist zwar richtig, dass
der Schulverband zeitnah aufgelöst werden soll
und dann der Schulgarten eine geeignete Ent-
wicklungsfläche darstellen würde, aber zum
jetzigen Zeitpunkt ist dieser schlichtweg nicht
verfügbar und wie die eben angeführte Prog-
nose zeigt, ist bei der Schaffung neuer Betreu-
ungsplätze durchaus etwas Eile geboten. Bei
einer Neuaufrollung der Entwurfsplanung ab
dem Zeitpunkt, zu welchem der Schulgarten
tatsächlich zur Verfügung stehen würde, würde
eine Verschiebung des Realisierungstermins
um knapp 2 Jahre bedeuten, was angesichts
des genannten Zeitdrucks nicht realisierbar
erscheint. 
Auch eine Integration des Kinderhauses in das
Mittelschulgebäude musste verworfen werden.
Denn insbesondere der Umbau von Klassen-
zimmer für den Kinderkrippenbetrieb hätte
sich äußerst aufwendig gestaltet. Ferner gilt es
hier zu bedenken, dass während der anstehen-
den Generalsanierung der Mittelschule die
Schülerinnen und Schüler zwischen einzelnen
Gebäudetrakten hin und her ziehen müssen
(die Generalsanierung hat im laufenden Betrieb
zu erfolgen), sodass auch die räumlichen Kapa-
zitäten im Schulhaus vorerst nicht für ein Kin-
derhaus vorhanden wären. 
Freilich wäre auch zu überlegen gewesen, ein
Kinderhaus in einem anderen Ortsteil zu

gemeinde steigert Kinderbetreuungsangebot 
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 planen. Hierzu fehlen uns bis dato aber geeig-
nete, gemeindeeigene Flächen. Unserer
Bedarfsberechnung nach werden wir jedoch
von 2025 an nochmals 24 weitere Krippen-
plätze sowie 25 bis 50 weitere Kindergarten-
plätze im Gemeindegebiet vorhalten müssen.
Deren Realisierung ist nach aktuellem Pla-
nungsstand in Irlbach vorgesehen, wobei wir
auch die Möglichkeiten eines Grunderwerbs in
Grünthal prüfen. 
Gleichwohl gilt aber auch anzumerken, dass
das Kinderhaus am Jahnweg gut platziert wird.
Hier existieren bereits eine Vielzahl an Park-
plätzen und der tolle Dorfweiher-Spielplatz.
Ferner wird das Kinderhaus gut vom Hauptort
und den Neubaugebieten am Schönberg und
am Roither Berg zu erreichen sein.

Mit welchen Baukosten wird gerechnet? 

Die seitens des Gemeinderats im August 2019
freigegebene Kostenberechnung des Kinder-
hauses sieht Gesamtkosten i.H.v. 3,46 Mio. EUR
für das Gebäude mit allen dazugehörigen
Außenanlagen und Planungskosten vor, wovon
voraussichtlich 2,10 Mio. EUR in der Form
zweier Förderverfahren zurück an die
Gemeinde fließen werden. 

Bis wann wird das neue Kinderhaus 
eröffnet? 

Die Genehmigungsplanung und die Fördermit-
telbeantragung sind bereits abgeschlossen,
sodass derzeit die sogenannte Ausführungs-
planung läuft. Die Ausschreibung der Bauleis-
tungen soll über die Wintermonate erfolgen.
Wenn sich hierbei vertretbare Auftragssum-
men erzielen lassen, kann mit einem Baube-
ginn im Frühjahr 2020 gerechnet werden.
Gemäß Projektablaufplan ist eine Eröffnung
des Kinderhauses bis Ende Juni 2021 ange-
dacht. 

Wer wird das Kinderhaus betreiben?

In den letzten Jahrzehnten haben wir die Johan-
niter als verlässlichen Partner für unsere Kin-
dergärten wertschätzen gelernt. Nachdem bei
einer Bürgerbefragung im Sommer 2019 aber
mehrere Eltern angaben, dass sie sich eine grö-
ßere Auswahl an Betreibern wünschen würden,
hat die Gemeinde diesmal ein Bewerbungsver-
fahren durchgeführt. Nach Vorstellung im
Gemeinderat fiel dann im August die Wahl auf
den Internationalen Bund als Träger, mit dem
derzeit noch Vertragsverhandlungen laufen. Der

Internationale Bund ist übrigens mit mehr als
14.000 Mitarbeitenden einer der großen Dienst-
leister in der Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit
in Deutschland. Er unterstützt Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene und Senioren getreu des Leit-
satzes „Menschsein stärken“ dabei, ein selbst-
verantwortetes Leben zu führen – unabhängig
von ihrer Herkunft, Religion oder Weltanschau-
ung.
Der Internationale Bund unterhält fast 900 Ein-
richtungen an 300 Standorten bundesweit,
darunter eigene Schulen sowie mehrere Kinder-
gärten in Bayern, unter anderem auch in Pent-
ling. Die Elternbeiträge für die neue Einrichtung
am Jahnweg werden natürlich eine ähnliche
Höhe wie bei den sonstigen Einrichtungen im
Gemeindebereich und somit ein landkreisweit
unterdurchschnittlich niedriges Niveau aufwei-
sen.
Möglicherweise wird die derzeit vorhandene
Kita in der Mittelschule, welche als Provisorium
angelegt wurde, mit der Eröffnung des Kinder-
hauses sukzessive abgewickelt. Selbstverständ-
lich werden sich der dortige Träger, die Johan-
niter, die Gemeinde und der Internationale Bund
Gedanken über einen möglichst schonenden
Übergang für Kleinkinder in die neue Einrich-
tung machen. 
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Am 20. September 2019 wurde Maria Dotzler
aus Wenzenbach in der Orangerie im Schloss
Seehof durch Frau Staatsministerin Melanie
Huml das Verdienstkreuz am Bande des Ver-
dienstordens der Bundesrepublik Deutschland
verliehen. 
Die Gemeinde Wenzenbach ist auf frischgeba-
ckene Verdienstkreuzträger natürlich sehr stolz
und so fuhr Zweiter Bürgermeister Ewald

Fischer nach Memmelsdorf, um Frau Dotzler
unmittelbar gratulieren zu können. 
Frau Dotzler ist Gründungsmitglied des im Jahr
2000 entstandenen Vereins zweitesLEBEN e.V.
und seitdem ehrenamtlich für den Verein tätig.
Trotz ihrer Vollzeitbeschäftigung an der Klinik
für Neurologische Rehabilitation am Bezirks-
klinikum der medizinischen Einrichtung des
Bezirks der Oberpfalz (medbo) und ihrer Auf-

gabe als Mutter, ist Maria Dotzler in den fast
20 Jahren seit Bestehen des Vereins in wech-
selnden Funktionen unermüdlich aktiv. 
Im Jahr 2015 wurde sie zur 1. Vorsitzenden
gewählt. 

Der Verein zweitesLEBEN e.V. ist ein Verein für
Menschen mit Schlaganfall und Schädel-Hirn-
Verletzungen (MeH) und deren Angehörige.

Wenzenbacherin erhält Verdienstkreuz 

anzeige

V.l.r: Zweiter bürgermeister ewald Fischer, Maria dotzler, staatsministern Melanie huml, dr. barbara dünzl, eine weitere empfängerin und Andreas Feller
oberbürgermeister von schwandorf
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Behördengänge
bequem online
durchführen

Beantragung einer Meldebescheini-

gung
Beantragung eines Führungs-

zeugnisses
Auskunft aus dem Gewerbe-

zentralregister
Einreichung der Wohnungs-

geberbestätigung
Meldung der Wasserzählerablesung 

... und vieles mehr

Internet: www.wenzenbach.de/
buergerserviceportal

Wann? Am Mittwoch den 11.12.2019.
Abfahrt? 12.30 Uhr am Feuerwehrhaus in
Wenzenbach
12.35 Uhr beim Gasthaus Stuber in Fußenberg
12.40 Uhr Restaurant Delizia (ehemalig Götz-
fried) in Gonnersdorf
12.45 Uhr Irlbach Grundschule
12.50 Uhr Grünthal (Bushaltestelle unterhalb
vom Getränke Weißgerber)
12.55 Uhr Grünthal Schützenheim
Bitte geben Sie bei der Anmeldung mit an,
wo Sie zusteigen möchten!

Ankunft? Ca.14.45 Uhr in Passau. 
Programm? Um 15.00 Uhr findet die Domfüh-
rung statt (ca.45 Minuten). Bis 19.00 Uhr Zeit
zur freien Verfügung in Passau
Rückkehr? Ca. 21.00 Uhr in Wenzenbach (die
anderen Ortsteile werden davor dann angefah-
ren)

Kosten? Eigene Verpflegungskosten.
Die Kosten für die Busfahrt und die Führung
im Passauer Dom übernimmt die Gemeinde
Wenzenbach. 
Anmeldung? Ab 04.11.19 bei unserem Senio-
renbeauftragten Christian Müller. Telefon:
09407/309200 (Bitte Anrufbeantworter nut-
zen) E-Mail: christian.mueller@wenzenbach.de

für Männer und frauen ab 65 Jahren

Weihnachtsausflug der gemeinde 
Wenzenbach zum Passauer Christkindl-
markt – inklusive Dombesichtigung

Am 25. September hatten wir bei uns die Nit-
tendorfer Autorin Claudia Spelic zu Gast. Sie
las einem interessierten Publikum aus ihrem
Buch: „Der Engel mit der Ukulele“ vor und
zeigte in der Pause schöne Bilder von ihrer Zeit
auf dem Camino. Ausklingen ließen wir den
Abend mit einem Glas Wein und guten Gesprä-
chen.

Unsere nächste Veranstaltung wird der Tag der
offenen Tür am Sonntag, den 17. November
sein.

Am Nachmittag wird es bei uns in der Bücherei
wieder Kaffee und Kuchen geben sowie zwei
Vorstellungen Kasperltheater (15.00 und
16.00 Uhr) im Rathaus-Foyer. Einmal wird „Die
Hexe vertauscht die Jahreszeiten“ gespielt, in
der zweiten Vorstellung ist die Geschichte  „Die
Prinzessin, die ihr Lachen verlor“ zu sehen.

Wir laden alle Leser und Leserinnen und Inte-
ressierte ein, mit uns zu feiern!

Ihr Bücherei-Team Foto: BücHerei WenzenBAcH

ihre Bücherei meldet sich zu Wort

anzeige

http://www.wenzenbach.de/
mailto:christian.mueller@wenzenbach.de
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Alle Anmeldungen bitte unter christian.mueller@wenzenbach.de

Montag 28.10.19 
von 7.45 bis ca.16.00 Uhr 
Ausflug ins Westbad

Wir beginnen den Tag mit einem leckeren Frühstück im Jugendzentrum. Nachdem wir alles gemeinsam zubereitet, verputzt, Sand-
wiches für das Mittagessen vorbereitet und wieder aufgeräumt haben, starten wir unseren Ausflug. Mit dem Bus geht es dann
gemeinsam ins Westbad nach Regensburg. 

Dort werden wir circa 3 Stunden bleiben bevor es wieder mit dem Bus nach Wenzenbach geht.
Kosten: 10 Euro (maximal 20 TeilnehmerInnen)
Wichtig: Sicheres schwimmen erforderlich

Dienstag 29.10.19 
von 7.45 bis ca. 16.00 Uhr
Ausflug ins Museum der Bayrischen Geschichte und Bowlingcenter

Wir beginnen den Tag mit einem leckeren Frühstück im Jugendzentrum. 
Nachdem wir alles gemeinsam zubereitet, verputzt, Sandwiches für das Mittagessen vorbereitet und wieder aufgeräumt haben,
starten wir unseren Tag. Zuerst fahren wir mit dem Bus in die Regensburger Innenstadt. 

Dort besuchen wir das Museum der Bayrischen Geschichte. Nach dem Museumsbesuch geht es in den Gewerbepark zum Bowling
spielen. Hier können wir zwei Stunden verbringen, bevor es wieder zurück nach Wenzenbach geht.
Kosten: 10 Euro (maximal 20 TeilnehmerInnen) 

Mittwoch 30.10.19 
von 7.45 bis ca. 16.00 Uhr
 Donaustrudelrundfahrt und Besuch der Regensburger Altstadt

Wir beginnen den Tag mit einem leckeren Frühstück im Jugendzentrum. Nachdem wir alles gemeinsam zubereitet, verputzt, Sand-
wiches für das Mittagessen vorbereitet und wieder aufgeräumt haben, starten wir unseren Tag. 
Zuerst fahren wir mit dem Bus in die Regensburger Innenstadt. Dort versuchen wir, dass wir gemeinsam ein bisschen was über die
Geschichte von Regensburg erfahren können. 
Im Anschluss geht es auf ein Schiff für eine Donaustrudelrundfahrt. Bei dieser Fahrt können wir Regensburg vom Wasser aus
erkunden. 
Bevor es anschließend wieder nach Wenzenbach geht, gibt es für alle noch eine Kugel Eis in der Innenstadt.
Kosten: 10 Euro (maximal 20 TeilnehmerInnen) 

Infos

Bei Rückfragen können Sie mich auch sehr gerne telefonisch unter der 017621321367 
oder der 09407/309200 kontaktieren.
Christian Müller 
(Jugendpfleger der Gemeinde Wenzenbach)

Herbstferienprogramm

der Gemeinde Wenzenbach

mailto:christian.mueller@wenzenbach.de


22.10.19 14.00 – 16.00 Uhr
Im Jugendzentrum Wenzenbach
(oberhalb vom Bauhof)
Senioren Treff und Informationen über
die Sozialarbeit in Wenzenbach
Kaffee und Kuchen kostenlos!
Bitte Anmeldung unter 09407/309200
(bitte Anrufbeantworter nutzen)

12.11.19 14.00 – 16.00 Uhr
Café Haus Josef
Senioren Treff, Vorstellung der 
Nachbarschaftshilfe
Kosten: Kaffee und Kuchen
Anmeldung nicht erforderlich

26.11.19 14.00 – 16.00 Uhr
Café Haus Josef
Senioren Treff
Kosten: Kaffee und Kuchen
Anmeldung nicht erforderlich

11.12.19 12.30 – 21.00 Uhr
Christkindlmarkt Passau
Ausflug nach Passau 
inkl. Dombesichtigung
Eigene Verpflegungskosten
Die Kosten für die Busfahrt und die Dom -
besichtigung übernimmt die Gemeinde.
Anmeldung ab dem 4.11.19 unter Telefon
09407/309200 (bitte Anrufbeantworter nut-
zen) oder unter christian.mueller@wenzen-
bach.de
(Bitte separate Ausschreibung Seite 8 beach-
ten)

17.12.19 14.00 – 16.00 Uhr
Café Haus Josef 
Weihnachtsfeier
Kosten: Kaffee und Kuchen
Anmeldung nicht erforderlich

14.01.20 14.00 – 16.00 Uhr
Café Haus Josef
Senioren Treff
Kosten: Kaffee und Kuchen
Anmeldung nicht erforderlich

Seniorenprogramm der gemeinde Wenzenbach
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Direkt zum Schuljahresanfang war am 19. Sep-
tember die Gemeinschaftsveranstaltung der
Lehrer angesagt. Die GMS Wenzenbach durfte
sich über neun neue Kolleginnen und Kollegen
freuen und so bot es sich an, sich zunächst bei
einem Mittagessen im Spitalgarten bei strah-
lendem Sonnenschein besser kennen zu ler-
nen. Dass in so einem Kollegium ungeahnte
Schätze schlummern, erfuhren die alten und
neuen Kollegen dann, als der Lehramtsanwär-
ter David Frankl zu einer launigen Stadtfüh-
rung einlud.
Die Stadtmaus hatte sein Talent schon früher

entdeckt und ihn engagiert. Voller Freude
glänzte er mit seinem Wissen über die
Geschichte Regensburgs, belehrte die „alten
Hasen“ über Details des Baus der Steinernen
Brücke und amüsierte seine Kollegen, indem
er mit seinen neu erlernten Unterrichtsmetho-
den die Details des Regensburger Doms
ergründete. Lustige Anekdoten durften natür-
lich nicht fehlen. So erzählte Frankl so anschau-
lich von den mittelalterlichen Gassen, dass man
den Geruch von Schlamm, Schmutz und
Schweinekot förmlich in der Nase hatte. Dass
damals „die Sau rausgelassen“ wurde, die viel-

fach in den Innenhöfen der Häuser wohnte und
dann die Wege verschmutzte, war für die Leh-
rer eine interessante Erklärung der häufig
benutzten Redewendung. Die Liebesgeschichte
zwischen Barbara Blomberg und Karl V.
erzählte Frankl unter dem Denkmal von Don
Juan de Austria, dem Sohn der beiden, so herz-
zerreißend, dass die ein oder andere Lehrerin
Tränen in den Augen hatte.
Es war ein lustiger, kurzweiliger Nachmittag,
der direkt für das gute Klima in der Schule
sorgte, das wir haben und brauchen. 

Fotos: silke GlÖ̈ckner

Lehrer der grund- und Mittelschule Wenzenbach 
starten gemeinsam ins neue Schuljahr

http://bach.de/
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An einem wunderbaren Herbsttag besuchten
die achte und die neunte Klasse der Mittel-
schule Wenzenbach das Gelände der Brauerei
Kuchlbauer in Abensberg.

Mit einer Führung durch die Brauerei und vie-
len Erläuterungen zum Thema Braukunst und
Reinheitsgebot begann dieser ungewöhnliche
Schultag. Die Schülerinnen und Schüler beka-
men zahlreiche und hochinteressante Einblicke
in die Herstellung, Verarbeitung und Abfüllung
der Biere. 
Vom Kupferkessel über die Bierapotheke bis
hin zur modernen Krones Abfüllanlage wurde
alles eingehend besichtigt. Nicht nur die Füh-
rerin, sondern auch die Weißbierzwerge weih-
ten die Schüler in die Geheimnisse des Bieres
ein. Überraschend war dann die Portion Kultur,
die bei der Betrachtung des letzten Abend-
mahls von Leonardo da Vinci erstaunliche
Aspekte des Gemäldes beleuchtete.

Im Anschluss an die Führung hatten die
Jugendlichen die Möglichkeit den Hundertwas-
serturm, das Wahrzeichen von Kuchlbauers

Bierwelt, zu erkunden.
Eine 25 m hoch liegende Aussichts-
terrasse kann über Treppen oder einen Fahr-
stuhl erreicht werden und so konnten wir
einen herrlichen Blick genießen. Großen
Anklang fand auch die inkludierte Brotzeit in
dem herrlichen Biergarten, bei der sich die
Schüler über das Erlebte austauschen konnten.

Der 34,19 Meter hohe Turm ist ein Architek-
turprojekt des weltbekannten Künstlers Frie-
densreich Hundertwassern, der für seine orga-
nischen Formen berühmt ist.

Auch in der Mittelschule Wenzenbach sind
diese Formen zu finden, da im Rahmen eines
Kunstprojektes die kahlen Flure der Schule von
den Schülern im Hundertwasserstil verschö-
nert wurden.

Somit war der Ausflug ein voller Erfolg, da die
Schülerinnen und Schüler nicht nur einen
schönen, sonnigen Tag genießen konnten, son-
dern auch einen weiteren Bezug zum Thema
Kunst bekamen. Fotos: silke Glöckner

Mittelschule Wenzenbach: ausflug zum
Hundertwasserturm  nach abensberg

iinutzen sie jetzt unser neues, kostengünstiges Anzeigenformat:

„Visitenkarten”‑Anzeige
Günstiger Einstiegspreis
Individuell und flexibel gestaltbar
Standard-„Visitenkarten“-Format: 85 x 55 mm
Vollfarbig ohne Farbzuschlag
Kostenloser Satz: Logo und Text genügen
Auch als Coupon oder Gutschein geeignet

„Visitenkarten”‑Anzeige

39,-
nur

euro*

* Preis je Ausgabe zzgl. Mwst. Buchbar nur im Abo für 6 aufeinanderfolgende Ausgaben. Motivänderungen während  
der Laufzeit möglich. Keine Vorkasse, Rechnungstellung erfolgt monatlich nach Erscheinen der jeweiligen Ausgabe.

anzeige anzeige
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Jede Klassenstufe überlegte sich einen anderen
Rundweg für ihren ersten Wandertag im neuen
Schuljahr 2019/2020. Die Grundschüler mar-
schierten zusammen mit ihren Parallelklassen
und ihren Lehrern los.

Aufstieg zur Weißen Marter

Die Erstklässler wanderten mit Frau Dost-Rei-
chel, den Studenten,  den Jugensozialarbeite-
rinnen (Frau Lehner und Frau Hilpert) und mit
Frau Mevius zunächst durch Wenzenbach und
konnten schon mal beim Aufstieg zur Weißen
Marter ihre Kondition testen. 
Oben am Spielplatz angekommen, nahmen sich
die Kinder kaum Zeit, ihre Brotzeit zu essen,
da sie zu sehr beschäftigt waren, alles mit den

neuen Freunden auszuprobieren. Nach der
ausgedehnten Spielzeit führte der Weg zum
Glück nur noch bergab, vorbei am Haus der

Musik und am Radweg entlang zurück zur
Grundschule. Ein gelungener erster Wandertag
bei schönem Wetter! Fotos: Astrid Mevius

grundschule Wenzenbach: Wandertag in der ersten Schulwoche

Am 30.09.2019 stand für die gesamte Grund-
schule der Vormittag ganz im Zeichen des Fuß-
balls. Der SV Wenzenbach unter Leitung von
Frau Angelina Englberger bescherte den Kin-
dern ein intensives  und abwechslungsreiches
Fußballprogramm auf dem Sportgelände. 
Die Kinder der Klassen 1 bis 4 wurden von 3
aktiven Spielern der 1. Mannschaft und 3
Jugendtrainern angeleitet, Dribbelübungen zu
machen. Die Schüler übten das Passspiel und
versuchten sich im Toreschießen. In den War-
tezeiten wurde auf Kleinfeldern Fußball
gespielt.
Der Elternbeirat verköstigte die Kinder in der
Pause mit kleingeschnittenem Obst zur Stär-
kung. Alle waren nach diesem Vormittag etwas
erschöpft, aber hatten jede Menge Spaß, auch
wenn das Wetter nicht so ganz mitgespielt
hatte. Alle waren sich einig, dass diese Aktion
ein fester Bestandteil in jedem Schuljahr wer-
den sollte.
Die Grundschule dankt den Verantwortlichen
für die tolle Organisation und Durchführung,
was hinsichtlich einer Gesamtzahl von mehr
als 160 Schülerinnen und Schülern schon
beachtlich war. text und Foto: evA MAriA WäcHter

Grundschule Wenzenbach

Fußballtag mit dem SV Wenzenbach

anzeige anzeige
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Nachdem die Zweitklässler am Tag zuvor auf
dem Gemüse- und Gärtnereibetrieb Schweiger
in Hinterhof/Pettendorf bereits die vorberei-
tete Lieferung für den OGV entdeckt hatten,
konnten Sie am 10.10.2019 miterleben, wie
die frisch am Hof geernteten Krautköpfe von
den fleißigen Helfern des OGV zu Sauerkraut
in der Garage des Obst- und Gartenbauvereins
in Wenzenbach weiterverarbeitet wurden. 
Mit Hilfe einer Personenwaage wurde auch
begeistert errechnet, wieviel so ein durch-
schnittlicher Krautkopf wiegt. Hätten Sie es
erraten? 

Die Kinder staunten, als sie herausfanden, dass
jeder Krautkopf ganze 4 Kilo auf die Waage
bringt. 
Heinz-Joachim Daschner und das Team erklär-
ten und zeigten den Kindern die einzelnen
Arbeitsschritte und ließen sie auch selbst mit-
machen beim Einstampfen.
Die Kinder lernten vom Team, worauf es
ankommt, damit aus den geschätzten 100
Krautköpfen nach ein paar Wochen ihr lecke-
res Sauerkraut auf den Tisch kommen kann:
Die richtige „Prise“ Salz, Kümmel, Wacholder-
beeren, Wein sowie die richtige Lagerung und Abdichtung im Steinfass und das regelmäßige

Abschöpfen des freiwerdenden Wassers in den
kommenden Wochen.

Das Sauerkraut gibt es auf dem 
Irlbacher Weihnachtsmarkt

Beim Weihnachtsmarkt in Irlbach wird das
beliebte OGV-Sauerkraut sicherlich wieder
weggehen wir „warme Semmeln“. Wir freuen
uns schon darauf.
Herzlichen Dank an Heinz-Joachim Daschner,
Heinz Klar, Christa Schmid, Alfons Steinberger,
Rudi Kampa, Hermine Obermeier, Fritz Engel
und Anton Lingauer fürs Vorführen, Erklären,
Anleiten und die mitgegebenen frischen Kost-
proben, die die Kinder  im Klassenzimmer
warm und kalt genossen. Sowohl das rohe
Kraut, als auch das mit etwas Gemüsebrühe
und Salz in der Pfanne aufgekochte frische
Kraut fand reißenden Absatz. Fotos: AnnA teuscHl

irlbacher grundschulkinder lernten vom Obst- und 
gartenbauverein Wenzenbach worauf es bei der 
Sauerkrautherstellung ankommt

Eine weitere Aktion des Obst- und Gartenbau-
verein, die den Kindern ebenfalls viel Freude
bereitete, war das Apfelsaftpressen am

16.10.19 an der Irlbacher Grundschule. Dabei
konnten die Kinder ihre Muskelkraft beim Zer-
kleinern und Pressen messen und lernten,

dass sich die Anstrengung lohnte. Am Ende
durften alle den frisch gepressten Saft der mit-
gebrachten Äpfel aus dem eigenen Garten
genießen. 
Vielen Dank an Karsten Zager und Heinz-Joa-
chim Daschner, die den ganzen Vormittag über
den Klassen dieses sinnenfrohe Lernen vor Ort
ermöglichten. Fotos: AnnA teuscHl

apfelsaftpressen am 16.10.19 an der
grundschule irlbach mit Heinz-Joachim
Daschner und Karsten zager 
vom Obst- und gartenbauverein
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… die Gemeindeverwaltung plant für das
Jahr 2020 einen neuen Veranstaltungskalen-
der.
Diesen wollen wir mit vielen verschiedenen
Fotos von Wenzenbach und seinen dazuge-
hörigen Ortsteilen gestalten.

Belohnung für die Gewinnerbilder

Natürlich wird das Einsenden von Bildern
auch belohnt! 
Die Gewinnerbilder, welche für den Veran-

staltungskalender verwendet werden, erhal-
ten von der Gemeindeverwaltung einen Gut-
schein in Höhe von 10,- € vom Naschwerk
Eiskreationen in Wenzenbach.

Senden Sie uns hierzu Ihre Bilder im JPEG-
Format an vorzimmer@wenzenbach.de.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und
schöne Bilder aus Wenzenbach!

Ihre Gemeindeverwaltung

VeranstaltunGskalender 2020

Liebe Bürgerinnen und Bürger …

Fotos: F. stern / GeMeinde WenzenBAcH

mailto:vorzimmer@wenzenbach.de
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Sonntag, 03. November, 11.00 Uhr:

Gottesdienst mit Pfarrer Arne Schnütgen

Dienstag, 05. November, 14.00-16.00 Uhr:

Seniorenkreis

Donnerstag, 07. November, 

10.00 -11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Die Kirchenmäuse“

Freitag, 08. November, 20 Uhr:

Taizé-Gebet Kath. Pfarrkirche St. Peter

Sonntag, 10. November, 11.00 Uhr:

Gottesdienst mit Pfarrer Bernd Kritzenthaler

Donnerstag, 14. November. 

10.00 -11.30Uhr: Krabbelgruppe 
„Die Kirchenmäuse“

Sonntag, 17. November, 11.00 Uhr: 

Gottesdienst mit Lektor Tobias Gärtner

Buß- und Bettag, Mittwoch, 20. November,

7.30 – 12.00 Uhr: 
Ökumenischer Kinderbibeltag.
Am Buß- und Bettag gibt es ein buntes Pro-
gramm zu einem spannenden Thema. Nähere
Informationen und die Anmeldeformulare
gibt es um die Herbstferien herum im Religi-
onsunterricht.

19.00 – 20.00 Uhr: 
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl zum
Buß- und Bettag
Das „Gebet für Wenzenbach“ findet im Rah-
men des Buß-und Bettaggottesdienstes statt.

Donnerstag, 21. November,

10.00 -11.30Uhr: Krabbelgruppe 
„Die Kirchenmäuse“

Ewigkeitssonntag, 24. November, 

11.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Arne
Schnütgen mit Totengedenken und Heiligem
Abendmahl

Donnerstag, 28. November

10.00 -11.30Uhr: Krabbelgruppe 
„Die Kirchenmäuse“

Kontakt

Ev.-Luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Bahnhofstr. 10
93173 Wenzenbach
Pfarrer Arne Schnütgen, Tel.:
09407/8121852
e-mail: arne.schnuetgen@elkb.de
Pfarrbüro: Christiane Hammwöhner,
Montag 10.00 bis 13.00
Tel.: 09407/8121852
e-mail: christiane.hammwoehner@elkb.de

ev. luth. Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Jehovas zeugen
laden Sie herzlich ein, im Königreichssaal,
Hans-Sachs-Straße in Regenstauf, jeweils
am Sonntag um 9:30 Uhr folgende bibli-
sche Vorträge zu besuchen:

03. Nov. 2019:
Halte standhaft bis
zum Ende an dei-
ner Zuversicht fest

10. Nov. 2019: Warum man der Bibel ver-
trauen kann

17. Nov. 2019: Wessen Wertvorstellun-
gen teilen wir?

24. Nov. 2019: Die Szene dieser Welt
wechselt

Weitere wöchentliche Zusammenkünfte:
Sonntag
- 10.05 Uhr: Wachtturmstudium
Donnerstag
- 19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als

Christ
- 20.05 Uhr: Versammlungsbibelstudium

Umfangreiche Informationen über
Jehovas Zeugen finden Sie auf unserer
Website: www.jw.org

mailto:arne.schnuetgen@elkb.de
mailto:christiane.hammwoehner@elkb.de
http://www.jw.org/
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Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich
willkommen!

Dienstag, 05.11.19
Wie steht der KDFB zur Initiative „Maria
2.0“? Veranstaltet durch den KDFB Irlbach
18.00 Uhr: Messe in der Kirche Irlbach.
Anschließend im Pfarrsaal Vortrag und Dis-
kussion mit Frau Birgitt Pfaller

Montag, 11.11.19
19.00 Uhr: Spieleabend

Mittwoch, 13.11.19
14.00 Uhr: Missionsstrickkreis

Montag, 19.11.19
19.00 Uhr: Elisabethmesse

Donnerstag, 21.11.19
08.30 Uhr: Frauenfrühstück

Mittwoch, 27.11.19
14.00 Uhr: Missionsstrickkreis

Freitag, 29.11.19
14.00 Uhr: Plätzchen-Abgabe für Advents-
markt im Pfarrheim.
Wir freuen uns über zahlreiche Plätzchen-
Spenden.

katholischer deutscher frauenbund – zWeiGVerein Wenzenbach

Programm november 2019 

Termine 

Samstag, 16.11.2019, 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag, 17.11.2019, 10.30 –17.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses

Einladung zum Schmökern

Am Sonntag, den 17.11.2019, wirkt die Büche-
rei der Gemeinde Wenzenbach mit einem „Tag
der offenen Tür“ mit, der zum Schmökern ein-
lädt. Traditionell wird wieder Kaffee und
Kuchen angeboten. Für viel Unterhaltung für
Groß und Klein sorgt das Kasperltheater um
15 Uhr und 16 Uhr.

25. Hobbykünstler-adventsausstellung 2019



Vereine & Verbände18 Ausgabe 10/2019

Amtliches
Mitteilungsblatt

Wenzenbach



19Ausgabe 10/2019Vereine & Verbände
Amtliches
Mitteilungsblatt
Wenzenbach



Vereine & Verbände20 Ausgabe 10/2019

Amtliches
Mitteilungsblatt

Wenzenbach

Jahresabschlussfeier am Freitag, 15. Novem-

ber, 19:00 Uhr im Gasthaus „Zum Kneißl“ 
Traditionell ehren wir dort unsere Kreis – und
Ortssieger vom Gestaltungswettbwerb 2019
mit Urkunde und Präsent. Neben musikalischer
Umrahmung durch Musiker des Niederbayeri-
schen Musikantenstammtisches referiert unser
Ausschussmitglied Karsten Zager 

„Unser OGV – eine Zeitreise in Wort und

Bild“. Karsten Zager hat zusammen mit mehre-
ren Ausschussmitgliedern und weiteren Quellen
wie Kreisverband, ehem. Ortsheimatpfleger Fritz
Baldauf zahlreiche Bilder und Dokumente
gesammelt und damit eine Chronik erstellt. Dies
ist die Grundlage seines Vortrages. Außerdem
kann die Chronik auch erworben werden.

Sauerkraut im Angebot / Verkauf

Am 10. Oktober hat unser Team mit Unterstüt-
zung der Jahrgangsstufe 2 der Grundschulen
in Irlbach und Wenzenbach 10 Zentner Weiß-
kraut eingehobelt, gewürzt, gestampft und luft-
dicht verschlossen. Nach etwa 5 Wochen wird
es durch Milchsäuregärung zu Sauerkraut.

Wir verkaufen es zu folgenden Terminen
(solange der Vorrat reicht):
Donnerstag, 14. Nov. 9:30 Uhr bis ca. 10:00
Uhr am OGV Haus Schönbergerstraße
Freitag, 15. November 19:00 Uhr am Ende
unserer Jahresabschlussfeier im Gasthaus
„Zum Kneißl“
Donnerstag 28. Nov. 9:30 Uhr bis ca. 10:00
Uhr am OGV Haus Schönbergerstraße
Samstag 30.11./Sonntag 1.12. an unserem
Stand beim Adventsmarkt der Gemeinde in Irl-
bach.

Adventsmarkt in Irlbach am Samstag

30.11./ Sonntag 1.12. 
Wir sind beim Adventsmarkt traditionell mit
einem Stand vertreten. Wir bieten verschie-
dene Spezialitäten an u.a. Weihnachtstee und
unser Sauerkraut mit Pfälzern und / oder mit
Fingernudeln.

Heinz-Joachim Daschner
OGV Wenzenbach

obst- und GartenbauVerein Wenzenbach

Unsere angebote im Monat november Obst- und  
Gartenbauverein  
Wenzenbach e.V.

Erwachsene

Samstag, 09.11.2019, 14 Uhr
Herren: Spiel 1+2
TV Furth i.W.; VC Hohenfels-Parsberg

Samstag, 14.12.2019, 14 Uhr in Donaustauf!
Damen 2: Spiel 1+2
TB 03 Roding
TB/ASV Regenstauf IV

Jugend

Sonntag, 10.11.2019, 10 Uhr
U12
TV Riedenburg; TB/ASV Regenstauf 2

Sonntag, 24.11.19, 10 Uhr
U14
TV Riedenburg; FC Miltach
Austragungsort der Damen 1, der Herren, der

Jugend und der Freizeit-
mannschaft ist die Mit-
telschulturnhalle in
Wenzenbach.
Austragungsort der
Damen 2 ist in dieser

Saison die Mehrzweckhalle in Donaustauf!
Auswärtsspieltage und weitere Infos unter
www.wenzenbach-volleyball.de oder unter
https://www.volleyball.bayern/

sV Wenzenbach e. V.

Heimspieltage SVW Volleyball november/Dezember 2019

Mittwoch 06.11.
19:00 Uhr: Training 

Freitag 08.11.
19:00 Uhr:  4. Vereinswanderpokal

Mittwoch 13.11.
19:00 Uhr: Training 

Freitag 15.11.
19:00 Uhr: 5. Vereinswanderpokal

Samstag 16.11.
9-14 Uhr: Gaumeisterschaft Auflage

Mittwoch 20.11.
19:00 Uhr: Training

Freitag 22.11.
19:00 Uhr: 6. Vereinswanderpokal

Mittwoch 27.11.
18:00 Uhr: Training

Freitag 29.11.
19:00 Uhr: Schießabend

Samstag 30.11.
Adventsmarkt in Irlbach

Schießzeiten Mittwoch und Freitag ab 19 Uhr
im Schützenheim Irlbach, Grünthaler Str. 8a

Weitere Infos: www.jagabluat-irlbach.com
www.facebook.com/jagabluat

schützenVerein JaGabluat irlbach

Terminvorschau november 2019

anzeige

http://www.wenzenbach-volleyball.de/
https://www.volleyball.bayern/
http://www.jagabluat-irlbach.com/
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4. OktOber
8.00 Uhr

OGV Wenzenbach e.V.

Krauteinhobeln
OGV Haus Wenzenbach

18.30 Uhr
MMC Wenzenbach

Oktober-Rosenkranz
Birkenhof-Kapelle

5. OktOber
18.00 Uhr

Stammtisch D`Aufknaller

Kirche für verstorbene
Mitglieder, anschließender
Kameradschaftsabend
Grabnbacher Stub`n

18.30 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Wenzenbach

Weinfest
Feuerwehrgerätehaus Wenzenbach

19. OktOber
20.00 Uhr

Schützenverein Gambachtal Fußenberg

Königsfeier
Gasthaus Gambachtal Fußenberg

20. OktOber
12.30 Uhr

OGV Wenzenbach e.V.

Kirchweihfahrt nach Langdorf in
Waltini´s Stadl (Zauberer)
Abfahrt bei der Feuerwehr Wenzenbach
Anm. bei Irene Rada, Tel.: 09407/1379

22. OktOber
8.30 Uhr

VdK Ortsverband Wenzenbach

Außensprechstunde nach vorh.
Anmeldung
Rathaus Wenzenbach

9. NOvember
19.00 Uhr

Oberpfälzer Volksmusikfreunde e.V.

Sitzweil Oberpfälzer Schmankerl
Gasthaus Waldeslust Probstberg

12. NOvember
19.30 Uhr

BUND Naturschutz, OG Wenzenbach

Jahresversammlung
Gasthaus Gambachtal, Fußenberg

15. NOvember
19.00 Uhr

OGV Wenzenbach e.V.

Jahresabschlussfeier
Gasthaus „Zum Kneißl“, Wenzenbach

16. NOvember
14.00 Uhr

Hobbykünstler Wenzenbach

Hobbykünstlerausstellung
Rathaus Wenzenbach

17. NOvember
10.30 Uhr

Hobbykünstler Wenzenbach

Hobbykünstlerausstellung
Rathaus Wenzenbach

19. NOvember
8.30 Uhr

VdK Ortsverband Wenzenbach

Außensprechstunde nach vorh.
Anmeldung
Rathaus Wenzenbach

7. Dezember
15.00 Uhr

Schützenverein Gambachtal Fußenberg

Kindernikolaus
Schützenkapelle

19.00 Uhr
Stammtisch D´Aufknaller

Christbaumversteigerung
Grabnbacher Stub`n

19.00 Uhr
G´mütliche Schützen Wutzlhofen *1905

Nikolausfeier mit Tombola
Mittelschule Wenzenbach

19.30 Uhr
SG Almenrausch Grünthal e.V.

Weihnachtsfeier
Schützenheim Grünthal

8. Dezember
14.00 Uhr

VdK Ortsverband Wenzenbach

Weihnachtsfeier
Gaststätte Waldeslust Probstberg

16.00 Uhr
Krieger- und Reservistenkameradschaft
Wenzenbach

Christbaumversteigerung
Gasthaus „Zum Kneißl“, Wenzenbach

12. Dezember
17.00 Uhr

OGV Wenzenbach e.V.
Adventsfeier
Gasthaus Gambachtal Fußenberg

15. Dezember
15.00 Uhr

Krieger- und Soldatenverein Irlbach
Weihnachtsfeier
Gasthaus Gambachtal Fußenberg

15.00 Uhr
Musikschule
Weihnachtskonzert
Turnhalle Grundschule, Wenzenbach 

17. Dezember
8.30 Uhr

VdK Ortsverband Wenzenbach
Außensprechstunde nach vorh.
Anmeldung
Rathaus Wenzenbach

20. Dezember
19.30 Uhr

G´mütliche Schützen Wutzlhofen *1905
G´mütliche Weihnachtsfeier
Mittelschule Wenzenbach

21. Dezember
19.30 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Grünthal
Weihnachtsfeier mit
Christbaumversteigerung
Gaststätte Landgraf Grünthal

20.00 Uhr
Schützenverein Gambachtal Fußenberg
Weihnachtsfeier mit
Christbaumversteigerung
Gasthaus Gambachtal Fußenberg
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Regensburg (RL). Landrätin Tanja Schweiger
als Verbandsvorsitzende des Zweckverbands
für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung
Regensburg (ZRF) hat drei neue Leitende Not-
ärzte für den Landkreis Regensburg und den
Landkreis Cham bestellt. Michael Bunz und
Markus Werkmann für Regensburg und Dr.

Andreas Harjung für den Landkreis Cham wer-
den für fünf Jahre zum Team der Leitenden
Notärzte gehören. 

Leitende Notärzte kommen bei Großschadens-
ereignissen oder im Katastrophenfall zum Ein-
satz und werden vorab bestellt. Sie koordinie-

ren am Unfallort die eigesetzten Notärzte und
die medizinischen Maßnahmen des Rettungs-
dienstes. In Zusammenarbeit mit dem Organi-
satorischen Leiter Rettungsdienst sowie den
Einsatzleitern von Feuerwehren und Polizei
stellen sie die medizinische Versorgung bei
Großeinsätzen sicher. Die Ärzte müssen für
ihren Dienst als Leitende Notärzte mindestens
fünf Jahre Erfahrung als Notarzt und Kennt-
nisse über die regionale Versorgungsstruktur
mitbringen. 
„Dieser Dienst ist eine wichtige Aufgabe für die
Versorgung der Bevölkerung“, so Landrätin
Tanja Schweiger: „In Stresssituationen mit vie-
len Verletzten den Überblick zu behalten, ist
eine besondere Herausforderung. Vielen Dank,
dass Sie sich dieser Herausforderung stellen.“
Markus Werkmann ist als Ärztlicher Leiter Ret-
tungsdienst und Anästhesist am Uniklinikum
Regensburg tätig. Dr. Michael Bunz fungiert als
Anästhesist am Kreisklinikum Wörth a.d.
Donau und Dr. Andreas Harjung als Chirurg
am Krankenhaus in Cham. 

Kontakt

Zweckverband für Rettungsdienst und Feuer-
wehralarmierung Regensburg, Geschäftsstelle:
Altmühlstraße 3, 93059 Regensburg, Daniel
Weitzer, Telefon 0941 4009 796, E-Mail:
daniel.weitzer@zrf-regensburg.de 

neue Leitende notärzte im Rettungszweckverband Regensburg
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landrätin tanja schweiger (re.) wünschte den neu bestellten notärzten dr. Andreas harjung (2.v.li.), Markus Werkmann (3.v.li.) und dr. Michael bunz (4.v.li.) alles
gute. Mit im bild auch daniel Weitzer (li) im ZrF Ansprechpartner für alle kooperationspartner Foto: BeAte Geier/lrA reGensBurG

anzeige
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Regensburg (RL). Die Initialzündung ist
geglückt: Der Große Regionalmarkt, den der
Landkreis Regensburg zusammen mit dem
Kreisverband Regensburg des Bayerischen
Bauernverbands (BBV) als Höhepunkt der dies-
jährigen Regionaltage auf die Beine stellte,
erwies sich als wahrer Publikumsmagnet. „Ein
herzliches Dankeschön an die vielen hundert
Besucherinnen und Besucher, die damit zeigen,
dass ihnen Nachhaltigkeit, fair produzierte
Waren, gesunde Lebensmittel und die Unter-
stützung der regionalen Identität am Herzen
liegen“, so Landrätin Tanja Schweiger. 
Die Landkreis-Chefin eröffnete den Markt
unter dem Motto „Wer weiter denkt, kauft
näher ein“ – gemeinsam mit BBV-Kreisobmann
Johann Mayer – am Sonntagvormittag auf dem
Schotterparkplatz des Landratsamtes bei bes-
tem Herbstwetter. Den Erntesegen erteilen
anschließend Diözesanpräses Monsignore Tho-
mas Schmid und Pfarrer Klaus Weber. Rund
50 Aussteller präsentierten an diesem Tag ihre
Waren, darunter Bio Fleisch- und Wurstwaren,
Fisch, Käse und andere Milchprodukte, Baier-
wein, Biere, Säfte und Edelbrände, Eier, Nudeln,
Obst und Gemüse, Holzofenbrot und Schmalz-
gebäck, Reiberdatschi mit Kraut und andere
Köstlichkeiten. 
Eine Neuheit hatte der Landschaftspflegever-
band dabei: den Juradistl-Honig, der die Pro-
duktfamilie aus Juradistl-Lamm, Juradistl-Wei-
derind und Juradistl-Apfelschorle erweitert

und gleich guten Absatz fand. 
Auch an den Ständen mit Informationen zu
aktuellen Themen wie Ressourcenschonung,
Wertschätzung von Lebensmitteln, Bodenge-
sundheit, Biodiversität oder der heimischen
Wald- und Tierlandschaft herrschte reger
Betrieb. Das Sachgebiet Wirtschaftsförderung
des Landkreises Regensburg stellte E-Autos

zum Testen bereit. VHS, Energieagentur, AOK,
das Amt für Ernährung Landwirtschaft und
Forsten, das Umweltamt der Stadt Regensburg,
die Regensburger Tafel e. V., der Landesbund
für Vogelschutz, der Bayerische Bauernver-
band und viele weitere nutzten die Gelegenheit,

zahlreiche besucher beiM höhepunkt der reGionaltaGe 2019! 

großer Regionalmarkt bot einen perfekten Familientag
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bei der eröffnung des großen regionalmarkts: landrätin tanja schweiger (bildmitte) mit (v.l.) elisabeth sojer-Falter, regionalentwicklung, stv. kreisbäuerin
rosmarie Meßner, bezirks- und kreisbäuerin rita blümel, kreisobmann Johann Mayer, diözesanpräses Monsignore thomas schmid und Pfarrer
klaus Weber  Foto: BeAte Geier

Fortsetzung auf Seite 24 
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der große regionalmarkt wartete mit einem bunten und musikalischen rahmenprogramm auf. im bild die Jagdhornbläser des bezirksjagdverbandes 
regensburg Foto: BeAte Geier

Vorbereitungslehrgang zur
Staatlichen Fischerprüfung 2020
Veranstalter: Sportangelverein Eckert e.V.

Lehrgangsort: Dr. Robert-Eckert-Strasse 3, 93128 Regenstauf

Info-Abend: 07.11.2019, 19.00 Uhr im „Fischerstüberl“

Anmeldung für den Lehrgang beim Kursleiter unter Telefon: 09480/5118 oder E-Mail: christian.schneider66@gmx.de

mit den Menschen vor Ort ins Gespräch zu kom-
men. Ein abwechslungsreiches Unterhaltungs-
programm mit Kindermalen, Wasserexperimen-
ten, Bau eines Insektenhotels und Mikroskopie-
ren von Insekten, Schnitzen von Essbesteck
sowie Basteln eines Zauberstabes oder eines
Duftheuballs machte den Markt zum idealen
Ziel für einen Familienausflug. Musikalisch
umrahmt wurde die Veranstaltung durch die
Jagdhornbläser des Bezirksjagdverbandes
Regensburg und die Wiesenter Hundsbuam. 
„Immer mehr Menschen machen sich Gedan-
ken, wo ihre Lebensmittel herkommen und wie
sie erzeugt werden“, erklärt Elisabeth Sojer-Fal-
ter den Erfolg des Regionalmarktes. Die Leite-
rin der Regionalentwicklung im Landkreis
Regensburg ist davon überzeugt, dass sich das
Konzept der Direktvermarktung, ohne lange
Transportwege und Qualitätsverluste, auch in
Zukunft behaupten wird.

anzeige
Fortsetzung von Seite 23
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Regensburg (RL). „Mit dem Juradistl-Honig gibt
es nun ein weiteres regionales Naturschutzpro-
dukt, das auf genussvolle Art und Weise den
Erhalt der heimischen Artenvielfalt sichert“,
betonte Landrätin Tanja Schweiger, Vorsit-
zende des Landschaftspflegeverbands Regens-
burg e. V., bei der Präsentation des Juradistl-
Honigs beim Großen Regionalmarkt, der im
Rahmen der Regionaltage stattfand. „Ich freue
mich sehr, dass wir nach dem Juradistl-Lamm,
dem Juradistl-Weiderind und der Juradistl-
Apfelschorle unsere Produktpalette erneut
erweitern und damit Naturschutz und Genuss
wunderbar verbinden konnten“, ergänzte Josef
Sedlmeier, Geschäftsführer des Landschafts-
pflegeverbands. 
„Eine jährliche Wachsanalyse garantiert, dass
der Honig rückstandsfrei ist – dabei spielt die
Wachsqualität eine große Rolle für die Gesund-
heit des Bienenvolkes. Die Entgiftung der
Biene, des Nektars und des Honigs geschieht
durch das Wachs, es ist praktische die ‚Leber’
der Bienen“, meinte Imker Arno Templin. Hier
sei heimisches Imkerhandwerk gefragt, keine
Großproduktion, sondern regionale Erzeugung,
bei der zudem darauf geachtet werde, dass die
Honigbiene an besonderen Biotopen der Wild-
biene keine Konkurrenz mache, so Heidrun
Waidele vom Landschaftspflegeverband.  
Diese Aspekte sind auch der Höheren Natur-
schutzbehörde an der Regierung der Oberpfalz
wichtig, die das Projekt fachlich begleitet und

fördert. Geplant ist, dass das Produkt auch über
die Regionaltheke in den Einzelhandel kommt.
So können viele Verbraucher dann mit ihrem
Einkauf die heimische Artenvielfalt fördern.  
Honig- und Wildbienen spielen die wichtigste
Rolle unter allen Insekten bei der Blütenbestäu-
bung. 80 Prozent unserer Kultur- und Nutz-
pflanzen profitieren von deren Bestäubung. 

Das Start-Team für den „Juradistl-Honig“
besteht aus den Imkern Arno Templin und
Peter Haigermoser aus Regensburg sowie
Adolf Meier aus Kallmünz.
Der Landschaftspflegeverband nimmt gerne
noch weitere Imker auf - vorausgesetzt, sie
erfüllen die strengen Qualitätskriterien des
Juradistl-Honigs. 

Juradistl-honiG: süsse Vielfalt aus deM oberpfälzer Jura

neues naturschutzprodukt „Juradistl-Honig“ geht an den Start
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Präsentierten den neuen „Juradistl-honig“: (v.li.) heidrun Waidele, landschaftspflegeverband e. V.; Pfarrer klaus Weber; bezirks- und kreisbäuerin rita blümel; 
diözesanpräses Monsignore thomas schmid; landrätin tanja schweiger; elisabeth sojer-Falter, regionalentwicklung; bbV-kreisobmann Johann Mayer; imker
Arno templin mit Mutter christa templin und sohn Jakob, Josef sedlmeier, geschäftsführer des landschaftspflegeverbandes; imker Peter haigermoser

Foto: BeAte Geier/lrA reGensBurG

http://v.li/


26 Amtliches
Mitteilungsblatt

WenzenbachAusgabe 10/2019 Aus dem LAndkreis

Regensburg (RL). Startsignal für die jetzt begin-
nende Errichtung der Gebäude für den neuen
Bauhof des Landkreises Regensburg. Vor kur-
zem wurde im Beisein von Landrätin Tanja
Schweiger, Stellvertretendem Landrat Willi
Hogger sowie Bürgermeisterin Angelika Ritt-
Frank (Gemeinde Mintraching) und Bürger-
meister Johann Thiel (Gemeinde Barbing) der
erste Spatenstich für den neuen Bauhof des
Landkreises gesetzt. Mit dabei waren neben
den Vertretern der Kreistagsfraktionen sowie
der beauftragten Architekturbüros auch zahl-
reiche Mitarbeiter des Bauhofes. Knapp 20
Mio. Euro investiert der Landkreis Regensburg
in den neuen Standort im interkommunalen
Gewerbegebiet Barbing / Mintraching.

In ihrem Grußwort hob Landrätin Tanja
Schweiger die Bedeutung des Projekts für den
Landkreis hervor. Schon weit vor ihrem Amts-
antritt habe es Überlegungen gegeben, wie ein
neuer Standort für den Kreisbauhof realisiert
werden könnte. Nach einer landkreisweiten
Suche, bei der alle Landkreisgemeinden einge-
bunden waren, habe man sich aufgrund der

verkehrsmäßig günstigen Lage dann für diesen
Standort im interkommunalen Gewerbegebiet
entschieden. In guter Zusammenarbeit mit den
Gemeinden Barbing und Mintraching konnten
dann die Planungen konkretisiert und voran-
getrieben werden. Nach Fertigstellung werde
der Kreisbauhof dann wieder zeitgemäß und
allen funktionalen und sonstigen Anforderun-
gen entsprechend untergebracht sein. Dass auf
dem 18.500 Quadratmeter großen Grundstück

auch die Errichtung eines Übungsgebäudes für
die Feuerwehren möglich wurde, sei besonders
erfreulich und bringe auch die Wertschätzung
für den tagtäglichen Dienst der Feuerwehren
zum Ausdruck.

Mit den beiden Betriebshallen wird begonnen
Die Hochbauarbeiten beginnen mit der Errich-
tung der beiden Betriebshallen. Diese Arbeiten
werden sich bis in die zweite Jahreshälfte
2020 erstrecken. Parallel dazu werden im
Frühjahr 2020 das Verwaltungsgebäude, die
Fundamente für die Streusalzsilos und die wei-
teren Gebäude in Angriff genommen. Fertigge-
stellt sein soll der neue Bauhof im Sommer
2021.

Bau – und Planungskonzept

Der neue Bauhof wird aus drei Hauptbaukör-
pern bestehen, die unter optimaler Ausnut-
zung des Grundstückszuschnitts so angeord-
net sind, dass die Lärmbelastung durch die
angrenzenden Straßen möglichst gering aus-
fällt. Entlang der Bundesstraße 8 wird die

Halle A als Unterstellhalle für die Großfahr-
zeuge und Anbaugeräte des Bauhofs errich-
tet. Zwei Hallenachsen werden abgetrennt
und von den Landkreisfeuerwehren zur Lage-
rung von Großgerät genutzt. Parallel zur BAB
3 entsteht die Halle B. Darin werden die
Schreinerei, die Kfz-Werkstatt, die Wasch-
halle, die Fahrzeuge und Geräte des Garten-
bautrupps und des Kompostzugs unterge-
bracht. Ein weiterer Hallenteil dient der

Unterbringung von Wechselaufbauten und
sonstigem Gerät und Material. Als östlicher
Abschluss des Betriebshofes wird das zwei-
geschossige Verwaltungsgebäude angeord-
net. Darin sind im Untergeschoss das Büro
des Platzmeisters, Lagerflächen für Verkehrs-
zeichen und Verbrauchsmaterial, die Haus-
technik und Garagen für Transporter vorge-
sehen. Im Obergeschoss werden die
Umkleide- und Waschräume für die Mitarbei-
ter, ein Sozial- und Schulungsraum, ein Bereit-
schaftsraum und die Büros der Bauhofleitung
und der Feuerwehr untergebracht. An der
Zufahrt zum Betriebshof ist die Errichtung
von bis zu drei – etwa 23 Meter hohen –
Streusalzsilos und einer Solemischanlage vor-
gesehen. In diesem Bereich werden auch ein
offenes Remisengebäude für Anhänger und
Schüttgüter, die Mitarbeiter – Stellplätze und
das Feuerwehr-Übungsgebäude errichtet.

Weitere Informationen zum Projekt:

 Grundstücks-/Gebäudekennwerte

Grundstücksgröße (alle bebauten und unbe-
bauten Flächen): 18.568,37 m²
Bebaute Grundflächen: 12.335,16 m²
davon Grundfläche der Gebäude: 3.844,48 m²
sonstige befestigte Grundflächen 8.490,68 m²
Unbefestigte Flächen: 6.233,21 m²
Bruttorauminhalt / umbauter Raum,
gesamt: 33.960,75 m³

 Nutzer:

Neben dem Bauhof sind in den neuen Gebäu-
den untergebracht:
- Kreisfeuerwehren mit einem Büroraum,
einem Lagerraum und zwei Hallenachsen
- Kompostzug der Landkreis-Abfallwirtschaft
mit einem Lkw-Stellplatz und einem Material-
lager
- Gartenpflegetrupp des Landkreis –Sg. Garten-
bau und Landespflege mit einem Lkw-Stell-
platz, einem Materiallager und einem Raum für
Kleinfahrzeuge

Feuerwehr- Übungsgebäude:

Beinhaltet folgende Räume/Nutzungen:
- 8 Übungsflächen
- 3 Simulationsräume für Rauch, Hitze, Brand
- 2 Übungsbalkone

Verwendete Baustoffe:

Der Baustoff Holz wird beim Bauhofneubau vor
allem beim Obergeschoss des Verwaltungsge-
bäudes, bei den Dachkonstruktionen der Hal-
len, den Hallenwänden und im Fassadenbe-
reich eingesetzt. Auch die Streusalzsilos beste-
hen aus Holz. 
Die tragenden Stützen der Hallen,  die Umfas-
sungswände der Waschhalle und der Kfz-
Werkstatt, durch Fahrzeugverkehr bean-
spruchte Bauteile sowie das Sockelgeschoss
des Verwaltungsgebäudes und das Feuerwehr-
Übungsgebäude werden in Stahlbeton ausge-
führt.  

Spatenstich für neuen Bauhof des Landkreises Regensburg

Von links: bauhofleiter Peter schön, hans-Peter heindl, sachgebietsleiter tiefbau am landratsamt
regensburg, richard Maul, sachgebietsleiter hochbau am landratsamt regensburg, kreisbrandrat
Wolfgang scheuerer, bürgermeisterin Angelika ritt-Frank, landrätin tanja schweiger, bürgermeisterin
elisabeth kerscher, bürgermeister Johann thiel, kreisrat Johann Jeserer, Architekt Joachim gutthann,
kreisrat Josef Weitzer, Architekt christian illner, karl-heinz hernitschek, geschäftsleiter gemeinde
Mintraching, kreisrat richard Wild, kreisrat harald stadler (Foto: hans Fichtl, landratsamt regens-
burg).
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Wasserhaushalt/Ökologie:

Das gesamte anfallende Oberflächenwasser,
sowohl von den Dächern als auch von den
befestigten Flächen, wird über extra vorberei-
tete Sickerflächen und Rigolen in den Unter-
grund eingeleitet. 
Durch Ölabscheideanlagen und Schlammfänge
wird gewährleistet, dass verschmutztes Ober-
flächenwasser oder Waschwasser nicht in den
Untergrund gelangt. Die Pflanzflächen werden
als Blühflächen angelegt.

Energie:

Die Gebäude des neuen Kreisbauhofes werden
auf der Grundlage der aktuellen Energieein-

sparverordnung geplant, wobei das Oberge-
schoss des Verwaltungsgebäudes nach Kfw 70
Standard ausgeführt wird. 
Die Erzeugung der notwendigen Wärmemenge
erfolgt zu 70 % mit einer Grundwasserwärme-
pumpe. Die restlichen 30 % werden mit einem
Pelletkessel abgedeckt. Die Dachflächen der
Hallen und des Verwaltungsgebäudes werden
mit PV-Anlagen ausgestattet. Es ist eine PV-
Stromleistung von ca. 250 kWp zu erwarten.
Die Gebäude können nahezu CO² neutral mit
Heizenergie versorgt werden.

E-mobilität:

Es sind zwei Ladesäulen für Elektrofahrzeuge

vorgesehen bzw. werden durch die Verlegung
von Lehrrohren und Kabeltrassen vorbereitet.

Weitere allgemeine Kennzahlen zum

Kreisbauhof:
Anzahl der Bauhof-MA: 34, 
Kreisstraßennetz umfasst 335 km.
Jährlicher Kostenaufwand für Unterhalt und
Instandhaltung der Kreisstraßen: ca. 4 Mio.
Euro

Winterdienst: ca. 40.000 Räum- und Streuki-
lometer,
3.000 to Salzverbrauch (Winter 2018/19)
97 Winterdiensteinsätze (Winter 2018/19)

Regensburg (RL). Die Seniorenbeauftragten der
Gemeinden sind ein wichtiger und unverzicht-
barer Baustein in der Seniorenarbeit des Land-
kreises. 
Sie tragen durch ihr Engagement – sei es in
Form von Einzelfallhilfe oder durch die Vertre-
tung auf politischer Ebene – maßgeblich zur
Verbesserung der Situation von Seniorinnen
und Senioren sowie von Menschen mit Behin-
derung bei. 
Um diese wertvolle Aufgabe zu würdigen, lädt
Landrätin Tanja Schweiger die Beauftragten
jedes Jahr zu einem gemeinsamen Ausflug ein.
In diesem Jahr war das Ziel die Fränkische
Schweiz. An der Fahrt nahmen auch der Behin-
dertenbeauftragte des Landkreises, Martin

Tischler, sowie der Seniorenbeauftragte der
FW-Kreistagsfraktion, Michael Drindl, teil.
Im Bus wurden die knapp 50 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer von der Leiterin des Sachge-
biets Senioren und Inklusion, Petra Haslbeck,
herzlich begrüßt. Diese dankte den Anwesen-
den auch im Namen von Landrätin Tanja
Schweiger für die großartige, ehrenamtliche
Arbeit in der Seniorenpolitik und die stets gute
Zusammenarbeit mit dem Sachgebiet Senioren
und Inklusion. 
Am Ausgangsort in Muggendorf angekommen,
erwartete die Teilnehmer eine eigens für Sie
gebuchte Dampflok, mit der nach Ebermann-
stadt durch das malerische Wiesental weiter-
gereist wurde. Hier wurde das Eisenbahnmu-

seum besichtigt, das an diesem Tag seine
Türen speziell für die Gruppe öffnete.
Nach einer Stärkung mit typisch Fränkischen
Gerichten wurden die Ehrenamtlichen durch
das Wahrzeichen Gößweinsteins, die Basilika,
geführt. 
Die Pfarr- und Wallfahrtskirche zur Heiligsten
Dreifaltigkeit zählt jährlich tausende von Wall-
fahrern und Touristen und gilt als sakrales
Meisterwerk des großen Architekten Balthasar
Neumann. 
Die Teilnehmer waren begeistert von diesem
erlebnisreichen Tag, der ihnen auch ausrei-
chend Gelegenheit bot, sich über die nächsten
gemeinsamen, seniorenpolitischen Projekte
auszutauschen.

anerkennung für die ehrenamtlichen Senioren- und 
Behindertenbeauftragten der gemeinden 

die teilnehmerinnen und teilnehmer des Ausfluges in die Fränkische schweiz Foto: susAnnA HocHHolzer
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